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»88 Mereorol. Tabellen.

Meteorologische zu Bern gemachte

Beobachtungen.

Im Jenner 1762.
Thermometer

Mo Mit. SIb

grad grad grad

Barometer
Morgen. Mittag. Abend.

Zoll. Li». Zoll.Sin. Zoll. Lin.
26 - 7I 26 >6z 26 6

26-s^ 26> 5z 26 '7
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5 26- 8 26- 8 26 - 8

6 26.7z 26.7z 26 -?z
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18 26.4z 26-5 26 - 5

19 26 6z 26 - 8ìi26 i«z
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Morgen. Mittag. Abend,

zollai» '
26-1121
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Thermometer.
Mor Mit.
grad grad
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Mittelstand 26 Zoll?z Lin

N?ind.
Morgen Abmd. Morgen.
N.N.O. N. Nebel, sehr schön.

z NN O. N. Eben so.
Z N.N.O. N. Schr dichten Nebel,

schön.

4 RN.O. S.O. Bedekt, Nebel.
S.W. S.W- Thauregen, Nebtl.

« SW. S.W Regen

SO. S,O Nebel, schön.

S. SO. Regen, bedekt.

S S. Brockt, Nebcl.
Io S.W. S.W, Ncbel.

'I S.W S.W. Eben so.

!2 S.W. S-W- » Eben so.

Abend,
schön

ebenso,
ebenso.

bcdett.
dcoekt.
bedekt.
schön,
bedekt.
bedekt.

Nebel,
ebenso,
eben Uschlag

regen.



Meteoros. Tabellen.

wind. Witterung
T. Morgen, Mend Morgen. Abend.
»z S.W. S.W Bedekt. mild, auf bedckl, mild.

thauend.

'4 S.W. S.W. Bedekt,' schön bedekt, ihaw
reqen.

I, S.W, S.W, Schnee Schnee.
IS S,W, SW, Bedekt, Ncbcl Ncbel.
»7 S W. SW Nebel NedchNeqeil
,8 S.W. SW Bedekt bedekt, Regen

stark. We,lw.
I? R. N- Schnee, staubregen bedekt, schön

»o N. N. Sehr schön schön, bedekt

»l S. S- Bedekt bedekt.

ài R. NO- Hcll, schön schön, hell,
Nord'Ostw

2Z N.O- NO. Men so eben so

»4 N.O N.O Eben so eben so

»5 NO. N.O. Eben so eben so
»6 NO NO- Eben so ebenso
»7 NO. NO. Eben so eben so.
28 NO, S-O Bedekt bedekt.

s? SO. S.O, Sehr schön, mild sehr schön,

sehr mild.
S.O. N.O Regen, bedekt schön, bedekt.

SO- S.O. Bedekt bedekt.

Mittelst. S W.
Gefallnes Regenwasser zu Bern.

Dm ^.Jenner 2" dm «. z" dcn ». ?" dcn i,. 8" dtN
io" den z«. ?" dcn ,i 5" in allem 4°.Linien.

Regenwasser, so in diesem Monate gefallen,

zu Bern z. Zoll 4. Linien. - Punkte.
Losanen z. — 2. — 11. -
Orben 2. — 1 iz
Cottens 4. — 5z ».

Varo,



Jenner 176z.

Barometer.

'S,

Die größte Tiefe. 'Verein,
zoll.lin. deriiiig

dm 12-1Z-Uttd Unie».

14. - - 26 Z. 9.

Die größte Höhe.
zsll.lin.

iu Bern dm 28.
und 29. - 27-

Lofanen den

29. -> 27.
Orben dm 28.

und 29. - 27-2.den 12 264!
Cottens den

28. - 26.9 z

dM 12 26-2. 10.

si-

dmiz ^ 25 ir.' 10z

Thermometer.
Die größte Höhe. Die größte Tiefe Vera'«'

grad. grad. dcrung
in Bern dm 7.8. grad.

29Ulld zo - 5. dm 4. ^ - Z? 16.
Lofanen, dm

12. - 5i dm 4. ^ - Zi 84'

Orbm,deni2.zO
und zi. - 8. dm 4. ^ - 4 12.

Cottens,d.8.9.n.
^2.14.22.30. s. dM4.UNd2f., 4i st

<andwirthschaftliche zu Bern gemachte
Beobachtungen.

Der ansang de« monats war sehr kalt? die mitte und
vos end aber schr gelind. Wir halten viele nebel aber
wenig schnee Der wind war öffierS suvwest, und nachher
Nordost, Das end des monats war fthr schön Ueber den
»»stand des getreides kann man dermalen nichts ziiverlaßi»
l>« Messen. Einige fangen an die reden zu schneiden.

preis



IS2 Meteorol. Tabellen.

preis des Getreides aus dem Markt zu

Bern.
Dinkel, i - ss. biß 64. bz. der mütt.

Kernen, - - biß ni bz. das mäs.

Roggen, vi biß 74 bz. das mäs.

Erbs, 1 - i«i biß i-i bz. das mäs.

Wiki weisse, - si biß bz. das mäs.

WM schwarze 7. biß 8. bz. das mäs.

Mühlikorn, - 7z biß 8ö bz. das mäs.

Paschi,116. biß 7. bz. das mäs.

Haber, -1 14. biß 16. kr. das mäs.

Landwirthschaftliche zn Losanen gemachte

benierkungen.

Die Witterung war mehr ncblicht und bedekt, als

schön ; dennoch halten wir alle tage etwas weniges sonnen»

schein. Der wind war meisten« sudwcst, oder weit, wenn

,ö reanete, (dann e« schneytt sehr wenig) und Nordost bey

troknem welter.

Landwirtschaftliche und meteorologische
zu Orben gemachte benierkungen.

Unser erdrich war fast beständig von schn« entblößt.

DaS cittreid ist sehr schön. Den ,<,. halten wir eine sehr

angenehme Witterung; der wind war weil, Nordwest, und

die luft scharf: Des morgens siel ein starker reif, und

der thermometer befand stch auf 1. Die rcbleute schnit»

ten die reben ; seither aber tragen sie erde mid gruben,
wo sie die reben schneiden. Den «. da der Thermometer

auf i,»wer «war, sielein regcn aus welchem ein glauciS

«itsiund, welches aus dm gaffen und M dem leide gefährlich
war.



senner i?S2. iL-

war. Den 12. ffcl wieder em starker und warmer reqen;
Der Ti crmometc, beiardstcd mis ««. Dm,? traten un«

M drey däche aus ihren „fern, vornemlich der Talent.
Des morgens sût auf dcn bergen schn«.

Zu Cottens gemachte bcmerkungen.

Winde und Luftgefechten.
Den i. blies der nordostwind; von da bis dcn «v.

ver wesZroilld, Der« fchr stark, und e« siel vici regeo,
Uderlich den ,z, den >?. und 19 Der wind veränderte
UH wieder in Nordwest/ nord, und Nordost. Der leztere
war den 2z. und 24. sehr heffug, und daurte biß den ?F.
^en ,8, mV 2?. blies dcr Nordwest; Den und z l.
vsr sudwest, beyde aber sehr gelind- Den 14. war der
"wnd mit einem schwachen Hofe umgehen.

Landwirtschaftliche benierkungen.

Getrcid.
Da« getreid scheinet schön und stark, e« treibet schön,

Ad dckt die erde wobi; Ein wenig mehr trökne wurde
vemsclbcn nicht üdcl zu statten gekommen seyn.

Reben.

Man hat sich die schönen tage zu me gemacht vi«
^d/u zu gruben. Das holz ist schön und nach wünsche

Nach wieder cingcbrochcncr kälte abcr trug man er>

us. ' welcher arbeit aber die einqeMeiien reqen sehr hinder,
M waren. Den 2». hab ich einen rebmann schneiden ge,
M ; meines erachtens aber geschah c« ausser der zeit und

!U früh.

Berge.

sz« diesem monate ist in unserer Nachbarschaft 4. schuh

U ?f ben bergen gefallen, so daß sie biß auf ihren iu?
vainit bedekt sind.

Wie«



!?4 Meteorol. Tabellen.

Bienen.
Die schönen Tage haben die dienen in den oicnenkör«,

ben / dic der warme wohl ausgesezt und nicht zugemacht

warcn, angelott, hinaus zu schweifen. Ich war geiiöiW
«was vor meine hölzerne bimensiöke, welche Nach des

Pamau manier gemacht sind, auszuhänqeii denselben

schatten zu machen. Dieses isi für die dienen gefährlich,
und der frosi würde sowohl für sie, als fur vicie andre
fachen, nüzücher gewesen scyn.

Krankheiten.

Das seitcnsicchcn, die cmzi'mdung der lunge und M
ke husien, waren uittcr d.n menschen allgemeine krank'
heilen; es starben abcr wcnige davon. Unter dem vieht
herrschten keine krankheiten.

Meteorologische zit Bern gemachte

Beobachtungen.

Im Hornung .1762.
Barometer. Thermometer

T, Morgen. Mittag Abend. Mo. Mit. Ab.
Zoll. Lin, Zoll.Lin. Zoll. Li,,. grad grad grad
26 8' 26 8! 26-9 Z s O

2 26 - 8-' 26 - 8 26 - 8 O
c>

7

z 26 8 26 - 8 26 - 8
0
I?

c, 0

4 26 - 8z 26- 8. 26 - 9
c>

Z l
5 26, > 9 26. 81 26-8 0 c> 0

z

26 9 26 - 9 26 » 9 « 0
8

7 26 - 8 26 8 25-8 I l
0ï i



Körnung l?6«. «Ss

Barometer.
T Morgen Mittag Abend- Mor Mit. M

Zoll,Lin, zsu.ei» zoU.Lin. grad grad. gràd

8 26 -4! 26 4, 26 - 4i 2î
1 Z

9 26 > 5 26 .4 26 z
0
Z

O

2

Io 26 26-1 U 26- z O Z
0

4i
li 26 26- Z 26-1 9?

0

> -

t2 26 .2 26- Z 26. Ii O Zi s

tz 26 26-2 26-4 25 2l- Zi
l4 26 6 26 - 6; 26 -7 I s

is 26 -7 26 - 7^ 26- 8
0
Z s O

i6 26 9 26 - 95 26-1 oi i
z 6i Zi

26. IOl 26-IO 26-IOi 2l 8.
18 26. loi 26-I«2 26-10 Zz 8i s

i9 26 > 9 26-8i 26-6^ s IO 6i
2v 26 26 - 65 26- s z s

21 26 26 - 2s-ili 2 7

22 26 26 > li 26 .4
0 l

2Z 26 -45 26 - si 26-4 0
4

0

24 26 - ^ 26 - 4 26. s
O
z I c>

26 6 26 - 6 26- 6 s
4

«

26 26 26- s 26-4' 9! Z
0
5

2? 26 - 4 26-4 26-4i 4l 2 il
28 26 - s 26 - s 26- s Z!

O
c>

Z

Thermsmeter.

Mittelstand 26 Zoll s. Lin. 0
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wind. Witterung.

z
4
5

7

>«

li
«2

14

16

,8
'9
»o
A!
22
2Z
24
25

2?
28

Morgen.
SO.
NO.

N.N.O.
NN O.
N.N.O.
NNO

R.
N.W
N.W.
S.W-
NW-

W-

W.
W.
SO
SO.

N.
SO.

RN.W
W.
W.
W.
N.
NO.
N.
N.

NW-
N.W.

Abend.
S-O.
NO

NN.O
N.N.O
M.N-O
NNO
NW

N.
SW.
NO.
W.

W-

W.
W.

SO.
N.O.

SO.
SO.
W

NO.
W.
W.

NO.
N.

N.O-
N-

NW.
N.

Morgen,
bedekt

bebest, schön
sehr schön

bedekt, schön
bebest

lehr schön,

bedekt, schön
schn«
bebest, schön

starker Westwind,
hell, schön

sonnenscheiN/gewölk

westwind, schnee

wölken, sonnenschein
sehr schön

risei, bedekt, windstill

nebel, sehr schön

bedekt, mild
zarter regcn, gelind
bebest

bedckt, schn«
schnee

bedekt/ schön

starker schn«
sekr schön

eben so.

schnee

bedckt

Abend,
bedekt, schnee.

bedekt, schön,

sehr schön,

schön.

dcdckt, schnce

sehr schön

,dcdekt.
schnee.

j schön, bedekt.
schnce.

schnee, westw.
abends

bedekt, starker
westwind.

schnee, westw
wölken,
schr schön,

bedekt, mild,
regen

sehr schön,

reaen, devest
schön, regen
schön,
schnce.
schnce.

bedekt.
bebest,

fthr schön,
cbcn so

«bett, schnee

bedeki.

Mittelstand N

Gefallenes Regenwasser zu Bern.
Den 11. Hornung i " den i2. iz" den! Z.

6" den 14.4^" dm 19.4" dm2O.il" den

2Z.5" mallem 2.Zöll 9.Linien.
Reg""



Hornung 17 52. ?97

Regenwasser so in diesein Monate gefallen,
iu Bern 2. Zoll. 9. Linien. - Punkte.

Loscmen 2. — 5. — 1. >-

Orben z. — 2z

Cottens 4. — - — — ——

Barometer.
Die größte Höhe Die größte Tiefe. Vera'n»

zoll. lin. si»
!u Bernden

!7.U.!8. 26-IO.'
^vfaneit, de,:

^8. - 26-IO.
Orven/deni6.
17.18.- 27.

Cortensöen

17.18.- 26- 7^

zoll. lin.
den iO. und

21. - 2s-IIz

den 21. - 2s-nZ

den 21. ^ 26> 2.

den 21. - 2s- sz

demng
linien.

II.

i°z

10.

1«^

grad, derung
grad.

Thermometer
Die größte Höbe. Die größte Tiefe. I Verän

ZU Bern den
is. io.

^osanen, den

^rben,deni8.

Bottens, den
^s. - - 9. den li.28. -

N 2

den u.U. 26. 9^

den 11.

den 25.

19^

IO!

I?.

i6.

Land,
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Landwirthsthaftliche zu Bern gemachte
anmerkungen.

ES kommen in diefem monate noch schr wenige be'

Nächtliche anmerkuiigen vor. Der anfana war kalt genug,

die mitte schr gclind, und da« ende kalt. Ei fiel der i»'
il. i,. i,. sonderlich aber in der nacht vom »2. auf de»

viel schnce. Der wcstwind blies fast beständig mit e»

staunlicher ungestüme : es war ein wirklicher orkan-

Der preis des Getreides wie im vorigen monate; nuk

daß <i um etwas zu steigen scheint.

Zu Lofanen gemachte anmerkungen.

Der wind blies oft von Nordost, einige male vo»

Nordwest und drey biß vier male von west und südwcst'

Zu Orben gemachte anmerkungen.

Jn diesem ganzen monate hallen wir entweders regen

oder schnee, oder eine übermäßige kälte; seil dem

blieb die erde mit schnee bedckt. In den tagen, die soi'

ches gestatteten, sezten die rebleute die arbeit sort, wo !>e

dieselbe in dem vorigen monalc gelassen hatten. Das g?

trnd erhält sich immer in gleichem preist.

Luft, gefchichte.

Vom t. biß iz. hatten wir deftige sturmwinde, weiH

Nordwest, und nordnordwestwinde z vom?, biß,o. und den

,o. sehr deftige Westwinde mit schnee: den n. veränderte

sich der Barometer. Den >?. traten die Orbe, der

Talent, der Nssd» stark aus; dcn ,0. mehrte sich dle

Überschwemmung, und von mittag an nahm sie ab - wad'
rend dieser zeit fiel ein sehr warmer reqen; dcr Therin^
meter war des morgens auf dcm sten und des abends aui

dem sten gradc.

SU



Hornung i?6s. ,95

Tu Cottens gemachte bemerkunge».

Winde und Luftgeschichte.

Dcn i. hatten wir nord od« Westwinde, dcn<^
5> <. nord« nnd Nordost, den 8. südweft, und von da bi?
An 15. annoch Nordwest, den > 5 bald Nordost und bald nord»
winde ; die winde waren also sehr veränderlich > der nord,
Mwind brachte immer schn«, und der südwest regen mit.

Wit ju diesem monate ,7- und ein vimheil iöile an schnee.

Getreid.

Um dai Gctreid stcht ei noch imm« gut? «sd«
'HM dasselbe nicht vor dcm frost verwahrt hattc so

wurde es davon gelitten haben. Die erde war von der
Men schneeschmelzc und den rcgen vom i« >?. >«. »1
?urchtrungtn; der schn«, d« den 2,. 24. und seither ge«

Mn, hg, dem getreide ,u einer de?e gcdimct; und unter
Msclbcn war ei fast gar nicht gefroren.

Reben.

K Man hat sehr wenig in dm Rebm gearbeitet. Nur
M man cinige reben geschnitten ; «an würde aber besser

««ban haben, solches ,u unterlassen-

Krankheiten.

Wie im »«wichen«! monate.

N Z
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